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 1. Ein Branchenevent mit Tradition und Zukunft – 

IFH/Intherm 2026 
 
Die IFH/Intherm feiert 2026 ihr 50-jähriges Bestehen und lädt 
vom 14. bis 17. April ins Messezentrum Nürnberg ein. An vier 
Messetagen – von Dienstag bis Donnerstag jeweils von 9:00 
bis 18:00 Uhr und am Freitag bis 17:00 Uhr – erhalten Fachbesucher einen 
umfassenden Einblick in die neuesten Entwicklungen der Sanitär-, Haus- und 
Gebäudetechnik. 
 
Die Messe präsentiert das gesamte Branchenspektrum: Von Sanitärtechnik und 
erneuerbaren Energien über Trinkwasserbehandlung, Gebäudeautomation sowie 
Klima- und Lüftungstechnik bis hin zu nachhaltigen Installationslösungen. 
Im Auftrag der Fachverbände SHK Bayern und Baden-Württemberg organisiert die 
GHM Gesellschaft für Handwerksmessen mbH die Veranstaltung. Weitere 
Trägerverbände sind die Fachverbände SHK Thüringen und Sachsen sowie der 
Bundesverband der Deutschen Heizungsindustrie e. V. (BDH). Der Fachverband 
SHK Sachsen-Anhalt unterstützt die Messe als Kooperationspartner. 
 
Seit ihrer Premiere 1976 in Nürnberg hat sich die IFH/Intherm zu einer der 
bedeutendsten SHK-Fachmessen Deutschlands entwickelt. Ihren heutigen Namen 
trägt sie seit dem Jahr 2000, als die Messe Intherm integriert wurde. Zwei 
Ausnahmen prägten ihre Geschichte: 1978 wurde sie einmalig in Ulm ausgerichtet, 
2020 musste sie pandemiebedingt entfallen. 
 

 Erschien auch in der Info 09/2025 
 
 

2. Obermeisterwechsel in der SHK-Innung Eichstätt  
 
In der Nachfolge von Johann Walter übernimmt Jürgen Pickl 
(Foto) das Ehrenamt des Obermeisters der Innung für Sanitär- 
und Heizungstechnik Eichstätt. 
 
Der Fachverband bedankt sich herzlich bei Herrn Walter für 
sein engagiertes Wirken. 
 
Herrn Pickl wünschen wir für seine verantwortungsvolle 
Aufgabe viel Erfolg und allzeit eine glückliche Hand bei der 
Ausübung seines neuen Amtes. 
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 3. Aus den Fachverbandsgremien 

 
a) Kurzbericht über die Sitzung der Landesfachkommission Ofen- 
 und Luftheizungsbau am 16. September 2025 

 
Zusammentreffen der bayerischen Obermeister des Ofen- und Luftheizungsbau 
am 16. September 2025 
 

Neue technische Normen und Verordnungen 
Im Fokus steht aktuell die Normenreihe EN 16510, mit welcher die bisherigen 
Normen aus dem Ofenbau (DIN EN 13226 etc.) abgelöst werden. Ursprünglich sollte 
die EN 16510 ab November 2025 vollumfänglich in Kraft treten, allerdings haben die 
Prüfinstitute derzeit keine Kapazitäten, um bis dahin alle Öfen und Heizeinsätze nach 
der neuen Norm zu zertifizieren. Daher wurde die Frist bis November 2027 
verlängert. Bis zu diesem Zeitpunkt dürfen Öfen und Einsätze weiterhin in Verkehr 
gebracht werden, die noch nach den alten Normen geprüft wurden. Es muss 
allerdings bestätigt werden, dass einige grundlegenden Anforderungen der EN 16510 
bereits eingehalten werden.  Beim 57. OL-Seminar vom 5.- 7. Februar 2026 in Bad 
Tölz wird das Thema ausführlich behandelt werden, insbesondere die geänderten 
Anforderungen der EN 16510.  
 
Die EU-Entwaldungsverordnung (EUDR) betrifft nicht unmittelbar die OL-Branche, 
allerdings sollten die Betriebe über diese informiert sein. Zu der Thematik hat das 
Waldbesitzer Portal Bayern (zugehörig der Bayerischen Forstverwaltung, 
waldbesitzer-portal.bayern.de) zu der Thematik eine FAQ-Liste mit wichtigen 
Hinweisen erstellt. 
 
Termin mit dem LIV der Kaminkehrer am 29. Juli 2025 
Das Treffen fand statt im LIV der Kaminkehrer in der Gneisenaustraße in München. 
Vertreter der Kaminkehrer waren u.a. die Herren Dinkel, Knothe, Nether, Frischhut. 
Seitens des FV SHK Bayern die Herren Schulz, Dr. Schwarz, Schütz, Kuhn, 
Dollinger, Rüttiger. Seitens des LIV wurde angeboten, die SHK-Betriebe verstärkt bei 
der Heizlastberechnung zu unterstützen. Dies wurde von den Vertretern des FV SHK 
Bayern jedoch als nicht erforderlich angesehen. Das weitere Gespräch drehte sich 
vorwiegend um Wärmepumpen und die Aufgaben der Kaminkehrer nach GEG. 
Abschließend wurde noch auf Einzelraumfeuerstätten eingegangen. Nach den 
Zahlen der Kaminkehrer ist ein erkennbarer Austausch von Feuerstätten zu 
verzeichnen, allerdings sind auch noch viele Altgeräte im Betrieb. Diesbezüglich 
verweist der LIV u.a. auf eine geringe Bereitschaft der zuständigen Behörden, bei 
Weiterbetrieb austauschpflichtiger Geräte tätig zu werden. Eine weitere, verschärfte 
Stufe der 1. BImSchV dürfte frühestens in 2-3 Jahren zu erwarten sein. Für 2026 soll 
wieder eine solche Runde anberaumt werden.  
 
Fachunternehmererklärung nach TROL 
Die FK befürwortet ausdrücklich das Ausstellen einer Fachunternehmererklärung 
nach TROL in allen Fällen, die unter den Geltungsbereich dieser fallen (also nicht für 
Kaminöfen, obgleich dies vereinzelt von Kaminkehrern gefordert wird). Dazu wurde 
bereits Anfang des Jahres ein Vordruck erstellt, der beim Arbeitsseminar OL in Bad 
Tölz vorgestellt und verteilt wurde. Der Vordruck ist mit dem LIV der Kaminkehrer  
  



 

 

 

  
-Seite 4 zum Rundschreiben 4/25 

 
 
 abgestimmt und wird ausdrücklich befürwortet. Der Vordruck für die 

Fachunternehmererklärung nach TROL steht im Downloadbereich unter 
haustechnikbayern.de kostenlos zur Verfügung. Neben der Bestätigung der 
fachgerechten Ausführung enthält die Fachunternehmererklärung auch den Passus:  
„Mit meiner Unterschrift bestätige ich, im meisterführungspflichtigen Handwerk als 
Ofen- und Luftheizungsbauer in der Handwerksrolle eingetragen zu sein.“ 
Damit soll erreicht werden, dass fachfremde Betriebe von der Ausstellung dieser 
(dem OL-Handwerk vorbehaltenen) Fachunternehmererklärung abgehalten werden.  
 
 

b. Kurzbericht über die Sitzung der Kommission für Betriebs-
wirtschaft am 25. September 2025 

 

Volles Programm bei der Kommissionssitzung Betriebswirtschaft 
 
Der Kommissionsvorsitzende Claudio Paulus konnte dieses Mal alle Mitglieder zur 
Sitzung begrüßen. 
 
Die gut gefüllte Tagesordnung umfasste u.a. die interne Vorstellung eines Leitfadens 
„Firmennachfolge, Übernahme, Übergabe und Verkauf“, der den Mitgliedsbetrieben 
im inter-nen Download-Bereich zur Verfügung gestellt wird. 
 
Im Vorfeld abgefragte aktuelle Punkte wurden im Kreis der Kommissionsmitglieder 
besprochen und lebhaft diskutiert: Auskunftsgesuch gemäß Art. 15 DSGVO, Gewähr-
leistungsverlängerung bei Bauvorhaben mit Mängeln, Sondervergütung für Kunden-
dienst-Monteure für besondere Leistungen, Gegenüberstellung von Löhnen und Ge-
hältern im Grenzgebiet zu Hessen.  
 
HGF Dr. Schwarz wohnte der Sitzung zeitweise bei und berichtete zu Themen wie 
anstehenden Wahlen in 2026, anstehenden Veranstaltungen wie der Mitgliederver-
sammlung im Oktober in Nürnberg und dem Nikolausempfang im Dezember. Ange-
sprochen wurde ebenfalls das GEG, hier besonders die zukünftige Situation bei der 
Förderung von Seiten des Staates. 
 
Herr Seitz als Hauptamtlicher des Fachverbands zeigte in einer Präsentation die 
Aktivitäten der Abteilung Betriebswirtschaft: Angesprochen wurden auch die Unter-
nehmerforen 2025 und einzelne interne Projekte. Die Kostenentwicklung in den Ge-
werken in Bayern, auf Basis von statistischen Zahlen des Landesamtes für Statistik, 
wurde präsentiert und diskutiert. Anstehende Projekte für die Betriebswirtschaft wer-
den der Austausch von Teilen der IT-Infrastruktur und die Einführung eines neuen 
CRM-Systems sein. 
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 Als externe Referenten traten von der Personaldienstleistungsfirma ROCKSOLID der 

Geschäftsführer Hr. Andrade und seine Mitarbeiterin Frau Farhadi auf. Die Firma hat 
sich auf den Bereich Personalgewinnung, Vorbereitung von Vorstellungsgesprächen 
und Vermittlung an SHK-Betriebe gegen Provision spezialisiert. Die Ausführungen 
wurden wohlwollend zur Kenntnis genommen, Herr Paulus wird die Dienstleistung in 
seinem Unternehmen anwenden und zeitnah über seine Erfahrung berichten. 
 
Nachfolgend die Termine und Orte für die Unternehmerforen 2026.  
(Details sind noch zu klären): 
 

Regierungsbezirk Datum  (2026) 

Unterfranken  Dienstag, 03. März  

Oberfranken – Innung Kulmbach Mittwoch, 04. März 

Oberpfalz Donnerstag, 05. März 

Mittelfranken - Schwabach  Freitag, 06. März  

Niederbayern – Deggendorf Dienstag, 10. März 

München Donnerstag, 12. März 

Schwaben – Innung Augsburg Samstag, 14. März  

Oberbayern – Trachtenverein 

Irschenberg 

Montag, 23. März  

 
 

4. Konjunkturentwicklung im bayerischen Handwerk 
2. Quartal 2025 
 

Das bayerische Handwerk befindet sich im 2. Quartal bildlich gesprochen am 
Ausgang des tiefen konjunkturellen Tales, das die letzten Jahre durchschritten 
werden musste. Die Phase der Rezession dürfte bald zu einem Ende kommen. Die 
Wirtschaft befand sich seit 2020 in einem nahezu ununterbrochenen 
Ausnahmezustand. Noch mitten in der CoronaPandemie erfolgte der russische 
Angriffskrieg, der eine massive Energiekrise und erneute Verwerfungen der 
Lieferketten auslöste. Nicht zuletzt infolge der explodierenden Inflation und des 
deswegen sprunghaft angestiegenen Zinsniveaus sank auch die Verbraucher- und 
Investitionsstimmung dramatisch. Die Wirtschaft in ganz Deutschland ist seitdem 
zwischen Rezession und Stagnation gefangen.  
 

/ Bitte beachten Sie die PDF-Datei zur Konjunkturentwicklung im bayerischen 
Handwerk, das diesem Rundschreiben als Anlage beigefügt ist. 
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 5. TOP-Argumente für eine Innungsmitgliedschaft 

Ihre Vorteile als Innungsmitglied – auf einen Blick 

die Anforderungen im SHK-Handwerk sind hoch – gut, wenn man auf starke 
Unterstützung zählen kann. Eine Mitgliedschaft in der SHK-Innung bringt Ihnen 
echten Mehrwert im Betriebsalltag. 

Ihre Vorteile als Mitglied: 

 Fachberatung in Technik, Recht und Betriebswirtschaft 
 Zugang zum geschützten Mitgliederbereich 
 Seminare und Weiterbildungen zum Mitgliederpreis 
 Starke Interessenvertretung auf Landes- und Bundesebene 
 Unterstützung bei Ausbildung, Digitalisierung und vielem mehr 

/  Eine kompakte Übersicht der wichtigsten Argumente finden Sie in der beiliegenden 
Anlage. 

 
 

6. Die begehrtesten Meisterbriefe  

Der Meisterbrief zum „Installateur- und 
Heizungsbauer“ wurde am dritthäufigsten 
im letzten Jahr in Deutschland vergeben. 
Insgesamt legten 1.715 Prüflinge 
erfolgreich ihre Meisterprüfung ab. In 
Bayern waren es 407. Somit kommt knapp 
jeder vierte neue Meister im Beruf 
Installateur- und Heizungsbauer aus 
Bayern. Dies stellt, verglichen mit der 
Menge an SHK-Betrieben in Deutschland, 
eine deutliche positive Übergewichtung 
dieses Abschlusses im Freistaat dar. Es 
beweist, dass das duale Bildungssystem 
in Bayern gut aufgestellt ist und von den 
abhängig Beschäftigten gut angenommen wird. Ebenfalls erfreulich ist es, dass im 
vierten Jahr nacheinander (2021-2024) mehr als 7.000 Auszubildende in den 
bayerischen SHK-Berufen in der Lehre waren. In 2024 waren, verglichen mit dem 
Basisjahr 2015, knapp 12 % mehr Auszubildende in den Betrieben beschäftigt.  
 
Der Dank des Fachverbandes SHK Bayern geht an alle Ausbildungsbetriebe, 
diejenigen, die sich innerhalb der Betriebe um die Ausbildung der Lehrlinge 
kümmern, sowie die Gesellenprüfungsausschüsse, denen es ein großes Anliegen ist, 
möglichst viele Lehrlinge zu einem guten Abschluss der Gesellenprüfung, unter 
Einhaltung eines hohen Qualitätsniveaus, zu bringen. 
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 7. Fälligkeit des Verbandsbeitrages 4. Quartal am 15.11.2025 

 
Bitte beachten Sie, dass der Verbandsbeitrag für das 4. Quartal am 15.11.2025 
fällig ist. Wir bitten Sie, den Beitrag, falls noch nicht geschehen, pünktlich zu 
entrichten. Vielen Dank! 
 
 

8. Termine 2025 / 2026 
 

  5. Dezember   Nikolausempfang, München 

 

 2026 

 5. – 7. Februar  57. OL-Arbeitsseminar, Bad Tölz 

 27. /28. Februar   Obermeistertagung, Bad Wörishofen 

 14. – 17. April    IFH/Intherm, Nürnberg   

 18. – 20. Juni   16. SHK-Kongress, Augsburg 

 21. Oktober   Mitgliederversammlung, München 

 4. Dezember   Nikolausempfang, München 

 
 
 
 

Mit kollegialen Grüßen 

 
 

 
Erich Schulz  Dr. Wolfgang Schwarz 
Landesinnungsmeister Hauptgeschäftsführer 
 
 
 
Anlagen 

 Konjunkturentwicklung im bayerischen Handwerk 2. Quartal 2025 

 Top Argumente für eine Innungsmitgliedschaft 
 
 
 
 
 
 


